
Das Blatt wenden – Zukunftsdialog 2035

Der größte Umweltdialog, den es je gab



SchirmherrInnen 

Bundesminister Niki Berlakovich (Lebensministerium)( )

Geschäftsführerin Hildegard Aichberger (WWF) 

Präsident Christoph Leitl (Wirtschaftskammer Österreich)

Unterstützung des Prozesses, nicht notwendigerweise 
d  E b ider Ergebnisse



Der Zukunftsdialog 



Dank für Ihre Unterstützung 

Mitglieder der Dialoggruppen und ZukunftsgruppeMitglieder der Dialoggruppen und Zukunftsgruppe

DialogpartnerInnen

1113 TeilnehmerInnen an Befragung 

ÖGUT-Vorstand und Mitgliederg

LeiterInnen der Dialoggruppen 

Mi b i I d  ÖGUTMitarbeiterInnen der ÖGUT

Lisa Purker

Und allen, die den Dialog direkt oder indirekt unterstützt haben



Die zentralen Herausforderungen 

Ressourcen für eine zukunftsfähige Gesellschaft 

Gesellschaftlicher Zusammenhalt Gesellschaftlicher Zusammenhalt 

Zukunftsfähige Lebensstile 



Die Konfliktlinien 

Wirtschaftswachstum

qualitatives Wachstum

Wirtschaft ohne Wachstum

Technologie/Innovation versus Gesellschaftsveränderung g g

Nicht: Wirtschaft versus Umwelt-NGO‘s versus Verwaltung 

Nicht: Altersgruppen Nicht: Altersgruppen 



25 Jahre – Back and Forward 

Primärenergieverbrauch  Österreich +40%Primärenergieverbrauch  Österreich 40%
Weltbevölkerung 4,5 Mrd. 
Schreibmaschine wird vom Computer ersetzt 
Saurer Regen als Bedrohung Saurer Regen als Bedrohung 
„Bratislava ist unerreichbar“
„Rapidindex“ 
Vollzeitarbeitsplätze als Norm Vollzeitarbeitsplätze als Norm 
1. Gleichstellungsgesetz „Gleicher Lohn für gleiche Arbeit“



Das Leitbild für zukunftsfähiges Handeln 

Grenzen des globalen 
Ökosystems Ökosystems 

Mensch im Mittelpunkt

Soziale Systeme steuern Soziale Systeme steuern 



Gemeinsames Ziel 

Lebensqualität für alle Lebensqualität für alle 

Erfüllung von Grundbedürfnissen für alle anstelle 
Luxusbedürfnisse für wenige Luxusbedürfnisse für wenige 



Die strategischen Leitlinien für 

zukunftsfähiges Handeln g



Leitlinie 1: Mit Innovation zu neuen Ressourcen

Österreich als weltweit führenden Standort für zukunfts-
fähige Technologien etablierenfähige Technologien etablieren

Technik und Naturwissenschaften in Bildung und g
Wissenschaft fördern

Ressourcen statt Arbeit besteuern 

Von der Wegwerfgesellschaft zur Kreislaufwirtschaft Von der Wegwerfgesellschaft zur Kreislaufwirtschaft 



Leitlinie 2: Viele Menschen – eine Gesellschaft

Globale Wirtschaftskooperationen neu regeln

Grundsicherung und existenzsichernde Entlohnung 
schaffen

Gendergerechtigkeit erhöhen 

Integration von ZuwanderInnen verstärken 

Ch  d h Bild  bChancen durch Bildung ausbauen



Leitlinie 3: Das gute Leben – zukunftsfähig

Lebensqualität an neuen Kennzahlen messen 

Die Folgen des Handelns durch verstärkte Information 
k  (   P i i l )erkennen (v. a. Preissignale)

Z k ft fähi  V h lt i  l bb  h  Zukunftsfähige Verhaltensweisen erlebbar machen 



Leitlinie 4: Transparente Demokratie 

Ausbau von Transparenz in der Gesellschaft 

Zivilgesellschaft stärken 

Entscheidungsfähige globale, europäische und regionale 
St kt  bStrukturen bauen



Die konkreten Empfehlungen 

12 

Handlungsfelder

48 

Maßnahmen 



Heute für ein zukunftsfähiges Morgen



Wir laden Sie ein, den Diskussionsprozess DAS BLATT 
WENDEN gemeinsam weiter zu führen.g

Information: 

Leitlinien für zukunftsfähiges Handeln (Mappe)Leitlinien für zukunftsfähiges Handeln (Mappe)
www.DASBLATTWENDEN.at
www.oegut.at 


